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Workshop auf der 9. PIUS-Länderkonferenz 2023, © MKUEM / Jana Kay Photography 

 

Alle zwei Jahre treffen sich Experten aus Wirtschaft, Wissenschaft und Politik, um 

über aktuelle Entwicklungen und praktische Umsetzungsmöglichkeiten für mehr 

Ressourceneffizienz und Klimaschutz zu diskutieren. Am 23./24.05.2023 fand 

diesjährige PIUS-Länderkonferenz mit insgesamt 210 Teilnehmenden aus dem 

gesamten Bundesgebiet und dem benachbarten Ausland in Mainz statt. 

Der Konferenz lagen in diesem Jahr vier Themenschwerpunkte zugrunde: 

- Ressourceneffizienz in der Wertschöpfungskette 

- Datentransparenz in der Produktion 

- Circular Design/ Circular Economy 

- Förderung und Beratung 

Die Netzwerkkonferenz Produktionsintegrierter Umweltschutz fand unter dem Motto 

„Mit PIUS das Klima schützen – Klimaneutralität in Unternehmen“ in der Alten 

Lokhalle in Mainz statt. Sie wurde ausgerichtet vom Ministerium für Klimaschutz, 

Umwelt, Energie und Mobilität Rheinland-Pfalz in Kooperation mit den Partnerländern 

Nordrhein-Westfalen, Baden-Württemberg, Thüringen und Hessen sowie dem VDI 

Zentrum Ressourceneffizienz (VDI ZRE)/Berlin. 
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Frau Katrin Eder, Staatsministerin für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität Rheinland-Pfalz,    

© MKUEM / Jana Kay Photography 

 

Fachlich und inhaltlich wurde die Veranstaltung durch insgesamt 55 Rednerinnen 

und Redner sowie 13 Ausstellende aus ganz Deutschland und dem benachbarten 

Ausland bereichert. Die Eröffnung erfolgte durch Vorträge von Frau Ministerin Katrin 

Eder und Herrn Staatssekretär Michael Hauer sowie zwei key-note-Vorträgen. Zum 

Thema „Zirkuläre Geschäftsmodelle: Wachstum mit Umwelt- und Klimaschutz 

harmonisieren?“ referierte Herr Prof. Dr. Erik G. Hansen (Vorstand, Institute for 

Integrated Quality Design (IQD), Johannes Kepler Universität Linz, Österreich) am 

ersten Tag, Frau Prof. Dr. Katharina Spraul (Rheinland-Pfälzische Technische 

Universität Kaiserslautern-Landau) zum Thema „Rückenwind für die Circular 

Economy – neue Chancen für Veränderung und Zusammenarbeit von Unternehmen“ 

am zweiten Tag der Veranstaltung. 

Den Teilnehmerinnen und Teilnehmern wurden zudem 12 fachliche Workshops mit 36 

Impulsvorträgen geboten. Zur Vertiefung der Themen wurden diese in den jeweiligen 

Workshops diskutiert. 

An den zwei Veranstaltungstagen wurde ein Protokoll durch ein Graphic Recording 

erstellt. Diese weiterverwendbare Dokumentation hat die Kommunikation während 

der Veranstaltung unterstützt und ermöglicht die Folgekommunikation der Inhalte und 

Ergebnisse. 
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Graphic Recording des ersten Tages von Christa Fajen 
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Graphic Recording des zweiten Tages von Christa Fajen 
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Am Abend des ersten Veranstaltungstages gab es Gelegenheit zum Austausch im 

Rahmen eines „Get-togethers“, am Folgetag fand eine angeregte Podiumsdiskussion 

zum Thema „Lösungsansatz CIRCULAR ECONOMY – Meinungen, Erfahrungen, 

Herausforderungen“ statt. 
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Podiumsdiskussion, © MKUEM / Jana Kay Photography 

 

Kosten senken, Material- und Energieeffizienz steigern, Wettbewerbsvorteile sichern 

– Unternehmer in produzierenden Betrieben sind täglich mit diesen 

Herausforderungen konfrontiert. Vor dem Hintergrund knapper werdender 

Ressourcen und dem Klimawandel kann durch Ressourceneffizienz ein wichtiger 

Beitrag zum Klima- und Umweltschutz, aber auch zur Senkung der 

Produktionskosten geleistet werden.  

Klimaneutralität ist heutzutage ein wichtiges Thema, auch für Unternehmen, welches 

im Rahmen der gesellschaftlichen Diskussionen auch über Nachhaltigkeit, immer 

mehr an Bedeutung gewinnt. 

Dabei geht es um die Einsparungen von CO2-Emissionen, die durch den Einsatz 

erneuerbarer Energien oder Energieeffizienzmaßnahmen erreicht werden können, 

aber auch um den nachhaltigen Umgang mit Ressourcen, die Vermeidung von 

Umweltbeeinträchtigungen wie beispielsweise auch um den Erhalt von Biodiversität. 

Dadurch können Unternehmen nicht nur einen wichtigen Beitrag zum Klima- und 

Umweltschutz und damit zur Sicherung unserer Lebensgrundlagen leisten, sondern 

sie können auch die Zielgruppen gewinnen, die den Fokus auf nachhaltig 

hergestellte Produkte und Dienstleistung legen. Dafür ist es unerlässlich eine 

entsprechende Nachhaltigkeitsstrategie zu entwickeln und diese in die Praxis 

umzusetzen.  
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Fragen aus dem Publikum; © MKUEM / Jana Kay Photography 

 

Im Rahmen der 9. PIUS-Länderkonferenz, ausgerichtet vom Ministerium für 

Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität Rheinland-Pfalz konnten diese 

Themenbereiche vertieft werden. Zudem gab es Raum für einen intensiven 

Austausch miteinander und Diskussionen. Die Ausrichtung der Veranstaltung in 

Präsenz war ein großer Gewinn für die Vernetzung der Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer untereinander. Die Teilnehmenden kamen u.a. aus verschiedenen 

Bereichen, wie der Wirtschaft, der Wissenschaft, der Politik, der Klimaschutz- und 

Umweltverwaltung etc. 
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Viele Vorträge boten spannende und wertvolle Einblicke in die Praxis, so dass sie für 

alle Teilnehmenden nachvollziehbar waren. Nach jeder Vortrags- oder 

Workshoprunde gab es eine Zeit für Pausen, in der die Teilnehmenden die Zeit zu 

angeregten fachlichen Gesprächen, zur Kontaktaufnahme und für angeregte 

Diskussionen nutzten.  
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Austausch und Diskussionen anlässlich der 9. PIUS-Länderkonferenz 2023, © MKUEM / Jana Kay 

Photography   
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Austausch und Diskussionen anlässlich der 9. PIUS-Länderkonferenz 2023, © MKUEM / Jana Kay 

Photography 
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Staatssekretär Michael Hauer, Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität Rheinland-

Pfalz, © MKUEM / Jana Kay Photography 

 

Staatssekretär Michael Hauer (Ministeriums für Klimaschutz, Umwelt, Energie und 

Mobilität Rheinland-Pfalz) betonte: “Die PIUS-Länderkonferenz war auch für mich ein 

hochinspirierender Tag. Mir ist es besonders wichtig, die Themen Kreislaufwirtschaft 

und Digitalisierung zusammen zu denken. Wir sollten auch das Thema der 

Skalierung gemeinsam weiterdenken. Es geht dabei darum, mit den vielen 

vorhandenen Innovationen, die wir in Rheinland-Pfalz in der Forschung und in den 

Unternehmen haben, eine Breitenwirkung zu erzielen. Dazu braucht man die 

geeigneten Netzwerke, um Dienstleistungen und Produkte zusammenzubringen, ggf. 

auch die Finanzierung der Projekte sicher zu stellen. Ziel muss es sein, unsere 

Abhängigkeiten zu reduzieren und unsere Unternehmen zukunftsfähig zu machen 

und Wertschöpfung vor Ort zusammen mit den Menschen für eine bessere Zukunft 

hinzubekommen. Es hat mich gefreut, dass wir diesen Themenkomplex auf der 

9. PIUS-Länderkonferenz diskutieren konnten.“ 

 

Maximilian Hohmann von der SAM Sonderabfall-Management Gesellschaft 

Rheinland-Pfalz mbH betonte: „Die PIUS-Länderkonferenz ist eine super 

interessante Veranstaltung gewesen, bei der ich Einiges mit nach Hause nehmen 

kann. Wir haben viel zu dem Thema Ressourceneffizienz aber auch zu den Punkten 

Klimaschutz, Upcycling, zirkuläres Bauen gelernt. Speziell für mich, der in der 

Kreislaufwirtschaft, in der Abfallwirtschaft tätig ist, konnte ich viele Punkte mit nach 

Hause nehmen, die ich beruflich wie aber auch privat hoffentlich so umsetzen kann, 

wie ich sie hier gehört habe. Und ich würde mir wünschen, wenn zukünftig bei der 
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nächsten PIUS-Länderkonferenz die ganze Thematik rund um die Kreislaufwirtschaft 

Richtung gefährlicher Abfälle, einen Schwerpunkt bekommen könnte.“ 

 

Insgesamt lässt sich festhalten, dass der bundesweite Zuspruch zur Konferenz die 

Notwendigkeit untermauert, sich auch zukünftig länderübergreifend und 

interdisziplinär zum Thema Ressourceneffizienz und Klimaschutz auszutauschen. 

 

Die Netzwerkpartner des PIUS-Internet-Portals (www.pius-info.de); © MKUEM / Jana Kay 
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Die 9.PIUS-Länderkonferenz 2023 wurde finanziert und inhaltlich gestaltet von den 

Bundesländern Rheinland-Pfalz, Baden-Württemberg, Hessen, Thüringen, 

Nordrhein-Westfalen. Inhaltlich wirkte zudem das VDI Zentrum Ressourceneffizienz 

Berlin erneut mit. 

Organisatorisch wurde das Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie und 

Mobilität Rheinland-Pfalz unterstützt durch die beauftragte Agentur ZORA EVENTS 

GmbH. 

 

http://www.pius-info.de/

